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https://www.dfg.de/foerderung/programme/infrastruktur/lis/lis_foerderangebote/open_access/
https://www.dfg.de/foerderung/Programme/infrastruktur/lis/open_access/transformationsvertraege/index.html
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Ergebnisse

 Institutionelle Publikationsfonds für APCs in Gold-OA-
Zeitschriften in mehr als der Hälfte aller Universitäten

 Kosten für das OA-Publizieren in Hybrid-Zeitschriften bislang aus 
Budgets wissenschaftlicher Einrichtungen bzw. der Autor:innen

 Erster nationaler OA-Transformationsvertrag mit Wiley 2019 

 OA-Transformationsvertrag Springer Nature 2020

 Etabliertes Kostenmonitoring für APC-Ausgaben (OpenAPC), im 
Aufbau für Transformationsverträge



Ergebnisse

 OA-Monitor (FZ Jülich) für verlags- und institutionenbezogene 
Publikationsdaten

 Zunehmende Förderung von OA-Büchern

 Ausdifferenzierung von OA-Transformationsmodellen 
(Mitgliedschaftsmodelle, read & publish, subscribe to open, 
crowd- bzw. community funding)

 Steigende OA-Anteile

https://open-access-monitor.de/#/home


OA Dashboard

https://subugoe.github.io/oauni_10_18/index.html


EOSC trends for OA to publications

https://ec.europa.eu/info/research-and-innovation/strategy/goals-research-and-innovation-policy/open-science/open-science-monitor/trends-open-access-publications_en




Kosten des OA-Publizierens

 Direkte Kosten für eine Publikation: Z.B. APCs, BPCs, color
charges, page charges, submission fees, cover fees, …

 Indirekte Kosten (Kosten sind nicht direkt in der Publikation 
manifestiert, sondern werden nach Regeln zugeteilt):  Z.B. 
Mitgliedschaftsbeiträge,  Kostenbeiträge nach historischen 
Subskriptionsausgaben in Transformationsverträgen, …



Etabliertes Kostenmonitoring für APCs via OpenAPC

https://treemaps.intact-project.org/apcdata/openapc/#institution/country=DEU


Kostenkalkulation am Beispiel DEAL Wiley

 Vertrag zwischen Wiley und der MPDL Services GmbH mit 
Einführung des „publish-and-read“-Modells

 Laufzeit 3-4 Jahre 

 PAR Fee: 2.750  EURO pro Artikel

 Ca. 10.000 Artikel pro Jahr in Wiley-Zeitschriften von deutschen 
„first corresponding authors“

 Potenziell können damit ca. 12% des Zeitschriftenartikel-Outputs 
(WoS) pro Jahr in den OA gestellt werden 

https://doi.org/10.17617/2.3027595


Kostenkalkulation am Beispiel DEAL Wiley

 Kostenkomponente I = PAR-Fee 

 jährliche Vorauszahlung (Summe A )
Subskriptionsbetrag 2017 + 8% in 2019 
Subskriptionsbetrag 2017 + 10% in 2020
Subskriptionsbetrag 2017 +12,5% 2021

 jährliche Abrechnung (Summe B) = PAR-Fee = Anzahl 
Publikationen (OA und Non-OA) in allen Wiley-Hybrid-
Zeitschriften mit lokalem submitting/corresponding author x 
2.900 € (= 2.750 € + 150 € Archiv- und Serviceumlage) plus MwSt. 



Kostenkalkulation am Beispiel DEAL Wiley

 Kostenkomponente II = APCs in Wiley Gold-OA-Zeitschriften

 Anzahl Publikationen in Gold OA Zeitschriften X jeweilige APC 
nach Listenpreisen -20% Rabatt plus MwSt.

 Gesamtkosten: Kostenkomponente I + Kostenkomponente II

 Evtl. zusätzliche Kosten (z.B. cover fees) werden i.d.R. nicht aus 
Bibliotheksbudgets getragen



Beispiel
PAR-Abrechnung
Universität
Bielefeld



Fazit und Ausblick zum Kostenmonitoring

 Direkte Kosten, die institutionell zentral erfasst und aus einem 
(Bibliotheks-) Budget gezahlt werden, können einfach und  
transparent berichtet werden

 Innerhalb von Transformationsverträgen wird versucht, indirekte 
Kosten in direkte Kosten umzuwandeln. Das führt zu deutlich 
mehr Aufwand beim Kostenmonitoring, die durch die 
Teilnahmebedingungen noch erschwert werden



Fazit und Ausblick zum Kostenmonitoring

 Kosten im Sinne von „total cost of publication“ könnten nur mit 
sehr hohem Aufwand erhoben werden, z.B. bleiben derzeit die 
Transaktionskosten der an Transformationsverträgen 
teilnehmenden Einrichtungen oder der Verhandler:innen außen 
vor 

 Publikationszahlen und historisch gewachsene 
Subskriptionszahlungen sind ungleich verteilt



Vorläufige
DEAL-Wiley-
Treemap
(OpenAPC)



Fazit und Ausblick zum Kostenmonitoring

 Erste Daten in OpenAPC zeigen die Notwendigkeit von neuen 
Kostenverteilungs- und Ausgleichsmechanismen für 
Transformationsverträge nach read-&-publish-Modell 

 Ein umfängliches Kostenmonitoring trägt nicht nur zu 
Berichtspflicht der wissenschaftlichen Einrichtungen bei, sondern 
liefert eine transparente empirische Grundlage für lokale und 
nationale Kostenverteilungsmodelle
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